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Mit über 1 100 ausgebildeten ZWM® und über 8 000 Basiswochenbesuchern
in Österreich, Deutschland, Schweiz und Italien ist die Weiterbildung zum
Zertifizierten Wundmanager® im deutschsprachigen Europa das erfolgreichste
Bildungskonzept mit einheitlich kontrolliertem Bildungsniveau. Zur unab-
hängigen Sicherung der erwachsenengerechten Bildungsqualität wurde das
Konzept durch den TÜV AUSTRIA nach ISO 9001:2000 Standard zertifiziert
und wird kontinuierlich überwacht (1). 

Bilanz nach neun Jahren

Hohes Bildungsniveau beim
Zertifizierten Wundmanager® (ZWM®)

Wundmanagement 
hat sich entwickelt

In diesem Jahr blickt das Fort-/
Weiterbildungskonzept ZWM®

auf sein zehntes Jahr einer
kontinuierlichen internationa-
len Entwicklung zurück. Das
moderne Wundmanagement hat
seit 1985 grundlegende Umdenk-
prozesse gegenüber alteingefah-
renen therapeutischen Konzep-
ten gefordert.

Die primäre Entwicklung und
Konzeptleitung ist fundiert auf
den mittlerweile 29 Jahren klini-
scher und ambulanter Erfah-
rung von Gerhard Kammerlan-
der (davon insgesamt 14 Jahre
an den Universitäts-Hautklini-
ken in Innsbruck und Zürich).
Mittlerweile arbeiten über 40
Fachexperten als freie und un-
abhängige Dozenten aus vier
europäischen Ländern in dieser
Konzeption mit – die meisten
davon seit Anbeginn der ZWM®

Weiterbildung im Jahr 1999 (3).
Dieser transsektorale und inter-
disziplinäre Fachpool garantiert
höchstmögliche, homogen ge-
wachsene und kontrollierte Bil-
dungsqualität für den erstklassi-
gen Einsatz in der ambulanten
und klinischen Praxis.

Einen Meilenstein der positiven
Entwicklung der ambulanten
Wundversorgung in Österreich
stellt der „Wundkoffer“ an der
Steiermärkischen Gebietskran-
kenkasse in der Steiermark dar
(4). Diese erfolgreiche Konzep-
tion schaut auf eine nunmehr
zehnjährige Entwicklungsphase
zurück. Über 600 diplomierte
Krankenschwestern/-pfleger und
über zwei Dutzend Ärzte wurden
seither allein in der Steiermark
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zusammen mit dem Chefarzt Dr.
Harald Klier von der Steiermär-
kischen Gebietskrankenkasse in
Graz erfolgreich weitergebildet.
Über 28 Wundstandardisierungs-
projekte auf der Basis des ZWM®

wurden von Kammerlander in
Österreich, Deutschland und der
Schweiz durchgeführt.

Insgesamt haben bisher mehr als
90 000 Kursbesucher die Einta-
gesschulungen (1989–2008) und
das Fort-/Weiterbildungskonzept
„Zertifizierter Wundmanager/in®

(seit 1999) besucht. Seit Beginn
des Fort- und Weiterbildungs-
konzeptes ZWM® ist der öster-
reichische Gesundheits- und
Krankenpflegeverband, Landes-
verband Steiermark, unter der
Leitung von Cecilia Petek Ver-
anstaltungspartner in diesem
Konzept (5).

Zielsetzung der Weiterbildung

Die Weiterbildung zum ZWM®-
Zertifizierten Wundmanager (ge-
meint sind alle unterschiedli-
chen Qualitätsniveaus, die unter
diesem Überbegriff versammelt
sind) soll dazu befähigen, die
Leistungsfähigkeit von medizi-
nischen Fachpersonen im Bereich
des „modernen Wundmanage-
ments“ unter fachlicher, mensch-
licher, sozialer und ökonomischer
Kompetenz zu ermöglichen und
zu fördern.
Das Ziel ist es im Besonderen,
die zusätzlich qualifizierten
Fachkräfte in ihrer anspruchs-
vollen beruflichen Tätigkeit zu
befähigen, praxisbezogen und
ganzheitlich am Patienten zu
handeln. Insbesondere soll die
Zusammenarbeit zwischen den
verschiedenen Berufsgruppen
auf länderübergreifendem Ni-
veau verbessert und gefördert
werden.

Die Zielgruppen für die ver-
schiedenen Module des Wund-
management-Bildungskonzeptes
WM®, ZWM®, AZWM® (ZWM® cert
bis Ende 2008) (Abb. 1) sind Me-
dizinische Fachpersonen aus
allen Bereichen. Die Zertifikate
werden hierbei durch die Aka-
demie-ZWM® beziehungsweise

zusammen mit TÜV AUSTRIA
(Einzelpersonenzertifizierung)
ausgestellt und durch die Anga-
be der Berufsqualifikation spe-
zifiziert (z. B. Dr. med., Dipl.-
Krankenschwester/-pfleger, Po-
dologin, Arztassistentin ...).

Zielgruppen für den Titel
ZWM® nach § 64 des GuKG

Medizinische Fachpersonen aus
dem diplomierten, examinierten
Pflege- wie auch Arztbereich.
Teilnehmen können prinzipiell
alle Interessierten aus dem
Pflege- und Medizinbereich.

Lernziele
den eigenen Verantwortungs-

bereich unter Berücksichtigung
der vorhandenen Ressourcen so-
wie der aktuellen wissenschaft-
lichen und rechtlichen Grund-
lagen zur Sicherstellung einer
fachgerechten, ganzheitlichen,
den Bedürfnissen des Patienten/
Klienten angepassten Unterstüt-
zung bzw. Behandlung im Be-
reich des Wundmanagements zu
gewährleisten

die zentralen Fachaufgaben
hinsichtlich Produktkenntnis,
Produktauswahl, Methoden-
kenntnis und Anwendung im
Hinblick auf die Gesamtzielset-
zung des Betriebes anzuwenden
und umzusetzen

die Auszubildenden im spe-
ziellen Fachbereich des Wund-
managements unter pädagogi-
schen und fachlich kompetenten
Gesichtspunkten anzuleiten und
zu fördern

bei der Koordination der Leis-
tungsbereiche des Gesundheits-
wesens im Bereich des Wund-
managements innerhalb und au-
ßerhalb der Organisation unter
Berücksichtigung des eigenen
Verantwortungsbereiches mitzu-
wirken

die Zusammenarbeit mit den
ärztlichen und sonstigen Berei-
chen zu fördern.

Lehrplan zum ZWM®, AZWM® 

Die Weiterbildung umfasst mitt-
lerweile fünf beziehungsweise
sieben Module mit einer Gesamt-
stundenzahl von über 1 600 Stun-
den (Präsenzstudium und Selbst-
studium nach aktuellem Lehr-
plan für 2009) (Abb. 2).
Die Praxisstunden sollen be-
wusst im eigenen Arbeitsbereich
durchgeführt werden, um Ge-
lerntes im eigenen Umfeld wäh-
rend der Weiterbildung zu im-
plementieren. Es ist somit nicht
notwendig, die Praxis in einer
anderen als der eigenen Einrich-
tung durchzuführen. Dadurch
kann die Erfüllung des Weiter-
bildungsplanes ohne Kollisionen

Das Bildungskonzept im Überblick Abb. 1

Schulungsführer 2008/2009 Akademie-ZWM®

Basis Basisschulung Wunde
– eine Woche Schulungsdauer – 

A

WM® Wundmanager
– Modul A + eine Woche Schulung – 

B

ZWM® Zertifizierter Wundmanager
– Modul A + B + drei Wochen Schulung – 

C

AZWM® Akademisch Zertifizierter Wundmanager
– Modul A + B + C + zwei Wochen Schulung 

+ universitäres Hearing – 

BSc
für Personen ohne Diplom

oder Examen in der
Krankenpflege bzw. ohne

Matura/mittlere Reife

© 1995/2008 G. Kammerlander

MBA
in Pflegemanagement 

mit Fokus ZWM® 

MBA
in Pflegewissenschaft 

mit Fokus ZWM® 

D

Berufsbegleitend –

mittlerer Zeitaufwand
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mit den allgemeinen dienstli-
chen Aufgaben erfolgen.
Nach Abschluss der Fort-/Wei-
terbildung können mittels Up-
date-Schulungen (5 Tage) Pra-
xiserfahrungen in anderen me-
dizinischen Institutionen weiter
ausgebaut werden. An diesen
Praxisinstitutionen sind immer
ausgebildete ZWM® für die Be-
treuung des Lernprozesses ver-
antwortlich. Informationen über
Aufnahmebedingungen, Ab-
schluss der Weiterbildung ent-
nehmen Sie bitte dem Gesamt-
programm (6).
Die Weiterbildung ZWM® be-
rechtigt zur Führung der Zusatz-
bezeichnung „ZWM®-Zertifizier-
ter Wundmanager/in®“. 
Der Schutz dieses Begriffes ist
über das österreichische und
europäische Patentamt durch
Gerhard Kammerlander gesi-
chert. 
Die Weiterbildung ist auf der Ba-
sis des Curriculums der Akade-
mie-ZWM®-KAMMERLANDER-
WFI sowie der DGfW aufgebaut.
Die Akademie-ZWM® ist hin-
sichtlich der Struktur ISO 9001:
2000 vom TÜV AUSTRIA zerti-
fiziert. Zusätzlich sind alle Schu-
lungsmodule vom TÜV AUSTRIA
als Produkt zertifiziert (Kontrol-
le der Bildungsinhalte, Nachweis
der Dozentenfähigkeiten, über-
wachte Prüfungsqualität).
Ab Herbst 2008 wird mit dem
EDUQUA-Zertifikat der zusätz-
liche Befähigungsnachweis für
eine zeitgemäße Erwachsenen-
bildung vorliegen.

Synchronisationsschulungen
zu ZWM®-Kursen

Seit Januar 2008 werden Syn-
chronisationsschulungen zu an-
deren Bildungskonzepten wie
EURITIM, EWI, ICW, H+ usw.
angeboten und durchgeführt, um
das praxisorientierte Anwen-
dungsniveau dieser Absolventen
dem Akademie-ZWM®-Standard/
Curriculum anzugleichen (7).
Die ersten Synchronisationsab-
solventen zeigen sich begeistert
von den Updateinformationen
und der Möglichkeit, die weite-
ren Bildungsmodule der Aka-
demie-ZWM® bis hin zum BSc in

Wundmanagement künftig ab-
solvieren zu können. 

Abschluss zum AZWM® durch
ZWM®cert-Absolventen

Um Verwechslungen mit ande-
ren, ähnlich klingenden Kon-
zepten vorzubeugen, wird der
Begriff ZWM®cert ab Ende 2008
nicht mehr vergeben. Alle bishe-
rigen Absolventen können mit-
tels eines universitären Hearings
ab Frühling 2009 den Titel
AZWM® (Akademisch Zertifi-
zierter Wundmanager) erhalten.
Nähere Daten werden bis De-
zember 2008 auf unserer Home-
page bekannt gegeben. Ab 2009
wird mit den Abschlussprüfun-
gen nach Modul 6 und 7 auto-
matisch der Qualitätsstandard
AZWM® erreicht. Ab diesem
Zeitpunkt ist das universitäre
Hearing unmittelbar nach der
schriftlichen Schlussprüfung
mit eingeschlossen.

Ärztliche Veranstalter

Seit 2004 werden in den drei
Ländern Österreich, Schweiz
und Deutschland die einzelnen
Wundmanagement-Kursmodule
durch die ärztlichen Veranstal-
ter an die jeweilige zuständige
Ärztekammer gemeldet, um Bil-
dungspunkte für die allgemeine
ärztliche Fort-/Weiterbildung zu
erhalten.

Ärztlicher Veranstalter 
in Deutschland: 
Leit. Arzt Dr. med./ZWM® Tho-
mas Nolte – Gefäßchirurgie,
Herz-Gefäßzentrum, Bad Beven-
sen (Referent im ZWM®-Kurs)

Ärztlicher Veranstalter 
in Österreich: 
Prof. Dr. med. Ojan Assadian –
Hygieneinstitut – Universität Wien
AKH (Referent im ZWM®-Kurs)
Ärztlicher Veranstalter 
in der Schweiz: 
Leitender Arzt Dr. med. Dieter
Mayer, Wundzentrum – Univer-
sitätsklinik Zürich (Referent im
ZWM®-Kurs)

Kursdaten
Zu allen Kursen können Sie die
Daten unter http://www.wfi.ch/
sites/schulungen/wundmanage-
ment.php abrufen (8).

Weiterentwicklung: 
MBA in ZWM®

Voraussichtlich ab Frühling 2009
können alle erfolgreichen Absol-
venten des AZWM®-Lehrganges
zum MBA in ZWM® weiter stu-
dieren. Dabei werden alle Kurs-
inhalte und Zeiten bis zum
AZWM® voll angerechnet. 
Alle AZWM®-Absolventen mit
Bildungsniveau diplomierte/exa-
minierte Gesundheits- und Kran-
kenschwester/-pfleger mit oder
ohne Abitur (höhere Reife), Arzt/
Ärztin können ohne den Umweg
des BSc direkt in das Masterstu-
dium einsteigen. Dies ist ein be-
deutender Zeit- und Ökonomie-
vorteil. Nähere Informationen
werden bis Dezember 2008 auf un-
serer Homepage veröffentlicht.

Besondere TÜV-Qualitäts-
siegel-Projekte

Seit September 2007 werden die
ersten Wundbehandlungseinrich-
tungen in Österreich, Deutsch-

Module innerhalb des Gesamtbildungskonzeptes Abb. 2

Basisweiterbildung Wundmanagement 
ohne Zertifikat und ohne Akkreditierung

A

Basisweiterbildung Wundmanagement 
mit Zertifikat und mit Akkreditierung

B

Basisweiterbildung Wundmanagement 
mit Zertifikat nach § 64 GuKG-ÖGKV und Akademie-ZWM®

C

Aufbauende vertiefende Weiterbildung Wundmanagement 
mit Zertifikat und mit Akkreditierung Wtcert, ZWM®cert

D

Upgrade Fort- und Weiterbildung 
im Bereich Wundmanagement

E
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land und Schweiz zusammen
mit dem QM-Unternehmen Mer-
ten und dem TÜV AUSTRIA auf
der Basis von Fachregelwerken
(best practice) zertifiziert. Da-
mit wird erstmals im deutsch-
sprachigen Europa unter klaren
fachlichen und strukturellen Kau-
telen ein Qualitätssiegel (WZ®-
WundZentrum, WKZ®-Wund-
KompetenzZentrum) im Bereich
Wundmanagement verliehen.

Das integrative Trainings-/Schu-
lungskonzept des ZWM® weist
laufend auf die Notwendigkeit
engster Zusammenarbeit inner-
halb aller an der Wundbehand-
lung beteiligten Fachbereiche
hin (interdisziplinär, interpro-
fessionell). Hierbei wird stets
der internationale Raum auf der
Basis des klinischen Austau-
sches und EBM-basierter Fach-
informationen eingeschlossen.

Fazit

Die Akademie-ZWM®-KAM-
MERLANDER-WFI kann seit
nunmehr fast 20 Jahren der Ent-
wicklung eine Fülle von Primär-
projekten im deutschsprachigen
Raum (A-CH-D) vorweisen:

Erster 5-Tageskurs Basiskurs
Wundmanagement auf dem Cur-
riculum der Akademie-ZWM®

seit 1995; 7-Tageskurs ab 2000;
10-Tageskurs seit 2005

Erster 4-Wochenkurs zum
ZWM®-Zertifizierter Wund-
manager auf Basis des Curricu-
lums der Akademie-ZWM® und
des ÖGKV-LV Steiermark seit
1999, auf der Basis des GuKG 
§ 64; 5-Wochenkurs seit 2004

Erster ZWM®cert Kurs mit 
7-Wochen seit 2007

Erster Schulungsanbieter im
Bereich Wundmanagement in
Europa mit ISO 9001:2000 Zer-
tifizierung, für nachgewiesene
Strukturqualität seit 2003

Erster Anbieter des AZWM®-
Kurses mit universitärem Hea-
ring und Abschluss ab 2009

Erstes erstelltes, definiertes
und TÜV geprüftes WKZ®-Wund-
KompetenzZentrum in Europa

Erste abgeschlossene Pro-
jekte für Standardisierung mit
TÜV-Abschluss von WZ®-Wund-

Zentrum und WKZ®-WundKom-
petenzZentrum in A-CH-D seit
2005

Erstes Kassenprojekt Wund-
management (Wundkoffer Stei-
ermark) seit 1997

Über 25 durchgeführte klini-
sche Anwendungsbeobachtungen/
Studien im Bereich Wundma-
nagement seit 1997

Erstes Transferprojekt des
bestehenden Schulungskonzep-
tes WM®/ZWM® nach Asien

Eine schier unüberschaubare An-
zahl von Nachahmern (mit jah-
relanger Verzögerung), ein Ge-
rangel und Verdrängen im Bil-
dungsbereich Wundmanage-
ment, ein Preisdumping unter
dem Motto „wer billiger, der
besser“, ein Fehlen von gemein-
samen Visionen zwischen den
verschiedenen Anbietern, ein
unerbittlicher Machtkampf zwi-
schen den verschiedenen Wund-
gesellschaften – insbesonders in
Deutschland – veranlasst die
Akademie-ZWM®-KAMMER-
LANDER-WFI, sich alter Tu-
genden mehr denn je zu ver-
pflichten: Qualität vor Quanti-
tät, erwiesene Praxisnähe an-
stelle Verirrungen im Dienste
des Wundpatienten und des The-
rapeuten und nicht im Dienste
von Machtkämpfen und Ver-
unsicherung.

In Zeiten, in denen die eine
Gesellschaft in Deutschland ein
zentralistisches, sich abschot-
tendes Kontrollorgan formieren
will, während eine andere Ge-
sellschaft durch unkontrolliertes
Verteilen von Zertifikaten vor
allem nach Masse strebt, bleiben
am Ende die Gemeinsamkeit, die
Qualität, Transparenz und Ehr-
lichkeit auf der Strecke.
Die finanzielle Unabhängigkeit
und das Auskommen ohne Fremd-
gelder garantieren in der Aka-
demie-ZWM® eine höchstmögli-
che Objektivität und Sachlich-
keit.

Die im Jahr 1999 begonnene
Weiterbildung zum ZWM®-Zer-
tifizierten Wundmanager nach 
§ 64 GuKG kann auf sehr erfolg-
reiche Entwicklungen zurück-

blicken. Bisher wurden über
1 100 Fachpersonen aus dem
Pflege- und Arztbereich erfolg-
reich zum ZWM®-Zertifizierten
Wundmanager/in® weitergebil-
det und seit 2007 durch den TÜV
AUSTRIA zertifiziert.
Die bereits mehrfach durchge-
führten Validierungen an ehe-
maligen Teilnehmern zeigen die
Praxisrelevanz und Alltagstaug-
lichkeit der Weiterbildung auf.
Die stete Weiterentwicklung bis
hin zum MBA-ZWM® in Wund-
management zeugen von einer
äußerst dynamischen wie quali-
tativen und kontinuierlichen Ent-
wicklung.

Weiterführende Informationen:

(1) http://www.wfi.ch/sites/home/tuev.php
(2) http://www.wfi.ch/sites/dl/schulungen/
ZWM_Bildungsrat_2008.pdf
(3) http://www.wfi.ch/sites/dl/schulungen/
ZWM_Dozenten_2008.pdf
(4) http://www.wfi.ch/sites/dl/download/
Wundmanagement_Steiermaerkischen_
StGKK_Modell_1997.pdf
(5) http://www.oegkv.at/index.php?id=910
(6) http://www.wfi.ch/sites/schulungen/
uebersicht.php
(7) http://www.wfi.ch/content/veranstal-
tungen/PDF/ZWM_Programm_2008.pdf,
Seite 2, 23, 26
(8) http://www.wfi.ch/sites/schulungen/
wundmanagement.php
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